
Landeshauptstadt Magdeburg 
Stellungnahme der Verwaltung Stadtamt Stellungnahme-Nr. Datum 

öffentlich Amt 51 S0111/09 15.04.2009 
zum/zur 
 
F0040/09 – FDP Ratsfraktion 
 
Bezeichnung 
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Der Oberbürgermeister 28.04.2009 
 
Aus der F0040/08: 
 

1. Gibt es Erfahrungen der Landeshauptstadt Magdeburg in der Zusammenarbeit mit so 
genannten Projektzirkussen? Wenn ja, welcher Art sind diese? Wenn nein, ist geplant, 
eine solche Zusammenarbeit in Kürze aufzunehmen? 

2. Wie kann die Stadtverwaltung die Arbeit von Projektzirkussen unterstützen und welche 
städtischen Institutionen bieten sich als Kontaktpartner an? 

3. Welche Kosten sind für eine solche Zusammenarbeit, z. B. innerhalb von 
sozialpädagogischen Projektwochen durch den kommunalen Haushalt abdeckbar? 

 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 

1. Es gibt keine Erfahrungen mit o. g. Projektzirkussen. Eine Zusammenarbeit mit diesem 
Projekt kann nur die Kindertageseinrichtung/Hort, welche sich alle in freier Trägerschaft 
befinden aufnehmen. 

 
2. Städtische Institutionen wie Horte und Kindertageseinrichtungen befinden sich wie o. g. 

alle in freier Trägerschaft. 
 

3. Kosten sind im kommunalen Haushalt für diese genannten Projekte, da es für die 
Stadtverwaltung nicht relevant ist, nicht vorgesehen. 

 
Eine Recherche durch das Team Kita ergab, dass der „Circus Tausendtraum“ im Rahmen einer 
Projektarbeit der Grundschule/Hort „St. Mechthild“ in der Zeit vom 08.06.2009 bis 13.06.2009 
ein solches Projekt durchführt. Der Zirkus erarbeite mit den Schülern ein Zirkusprogramm mit 
Artistik, Clownerie, Zauberei, Jonlage und Fakirkünsten. Jede Klasse ist an einer Aufführung 
beteiligt. Das Projekt wurde vom Förderverein der Schule initiiert. Die gesamten Kosten für die 
Schulprojektwoche übernehmen Förderverein und Grundschule. Es fallen Eintrittsgelder zu den 
Abschlussvorstellungen an. Sponsoren werden durch die Schule geworben und beteiligen sich 
somit an den Kosten. Plakate und Handzettel zu diesen Veranstaltungen werden an die Bürger 
verteilt. 
 
Das Kuratorium der Schule und des Hortes hat sich für diese Idee, dieses Projekt durch zu 
führen, entschieden und hat die Elternschaft dafür gewonnen. Eltern werden intensiv in die 
einzelnen Projektteile einbezogen und können sich aktiv an Einzelprojekten beteiligen. 
 
 
 
Brüning 




